
auric Hörcenter in Hildesheim
Bahnhofsallee 25 · Telefon: (05121) 2 80 80 60

Herr Komas · Hörakustikmeister

Sind Sie unzufrieden mit Hörgeräten, die Sie woanders  
gekauft haben? Dann geben Sie uns die Chance, es besser 
zu machen. Jetzt kostenlos & unverbindlich einen Termin 
vereinbaren.

Hörakustikmeister

Sind Sie unzufrieden mit Hörgeräten, die Sie woanders NORD
STADTTEILANZEIGER

April 2022

städter

Tolga Gülseren

09 - 15:00 Uhr

Maylin

Mindestens 25 Kinder im Al-
ter von (tatsächlich) drei bis 
13 Jahren haben pünktlich zum 
Frühlingsbeginn geholfen, den 
Friedrich-Nämsch-Park in der 
Nordstadt von achtlos wegge-
worfenem Müll zu befreien. Zu 
Beginn der Aktion hatten sich 
10 Kinder versammelt. Doch 
es dauerte nicht lange, bis im-
mer mehr Kinder – insbesonde-
re auch jüngere – hinzukamen 

Wir wünschen
unseren Kunden

ein frohes Osterfest

Gneisenaustr. 7,  31141 Hildesheim
Tel. 0 51 21/8 39 81
www.zahnarztpraxis-peyvandi.de

Unsere Leistungen:
n Angstpatienten
n Prothetik  (Hochwertiger Zahnersatz)
n Ästhetische Zahnheilkunde          
n Implantologie
n Lasertherapie
n Professionelle Zahnreinigung
n Kinderzahnheilkunde
n Vollnarkose, Lachgassedierung

Wir würden  uns freuen, Sie in unserer Praxis begrüßen zu dürfen.

***************************************************************
Vom 11. 4. bis 14.4. 2022 haben wir Urlaub

Stellengesuch
Wir suchen zur Unterstützung unserer modernen, qualitäts – 

und patientenorientierten Zahnarztpraxis
Mitarbeiter/innen für Stuhlassistenz, Prophylaxe und Praxismanagement 

für unsere neue, moderne Praxis. 
Wir freuen uns auf ihre Bewerbung, gerne auch online an Herrn Saadat: 

allgemein@zahnarztpraxis-peyvandi.de, Tel. 0151-25 38 09 93

***************************************************************

Wir wünschen unseren Patienten ein frohes Osterfest 
und sonnige Tage.

M. Peyvandi und das Praxisteam

Kinder machen Frühjahrsputz 
im Friedrich-Nämsch-Park

Nordstadt (KJN) ge-
meinsam mit dem In-
terkulturellen Kinder- 

und helfen wollten. Ausgerüstet 
mit von der ZAH gestifteten 
Warnwesten, Eimern und groß-
en Grillzangen wurden auch 
kleinste Dinge entdeckt und 
aufgehoben. Was gab es nicht 
(traurigerweise) alles auch auf 
dem Spielplatz zu entdecken: 
zahllose Lolly-Stiele, Zigarette-
nstummel und Hundekacke.
Die Kinder waren voller Elan 
und Begeisterung bei der Sa-
che. Innerhalb von weniger als 
zwei Stunden füllten die Kinder 
einen zuvor leeren Müllconta-
iner bis zur Hälfte. Abschlie-
ßend gab es zur Stärkung und 
zum Dank mit gefüllte Bröt-
chen und Apfelschorle. 
Eingeladen Frühjahrsputz hat-
ten das Kinder- und Jugendhaus 

und Jugendtreff in der Senkingstraße 
(ITKJ) und der Koordinierungsstelle 
Integration der Stadt Hildesheim.
Stephanie Terstappen (KJN)
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Krankengymnastik
Massage
Lymphdrainage
Akupunkt-Massage
Fango
Heißluft/Kryotherapie
Ultraschalltherapie
Elektrotherapie
Schlingentisch
Hausbesuche

Termine 
nach Vereinbarung
Alle Kassen und Privat

Bischofskamp 3 • 31137 Hildesheim
Telefon & Fax (05121) 55055

Massage
Krankengymnastik

Wir sind hier, um 
für die Menschen 
da zu sein.

Das ist für uns eine 
Herzensangelegenheit.

Steuerwalder Str. 7 
31137 Hildesheim

Tel. 0 51 21 - 76 51 20 www.bestattungen-abtmeyer.de

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag
8.00–13.00 Uhr,
14.00–18.00 Uhr
Weitere Termine

nach Vereinbarung.

Peiner Str. 8 · 31137 Hildesheim
Tel. 0 51 21 / 29 42 760

Parkplätze vorhanden (auch barrierefrei)

l Hausbesuche
l Krankengymnastik
l man. Lymphdrainage
l PNF
l Mukoviszidose
l Marnitztherapie
l KG nach Schroth
l Fango/Heißluft
l Massage
l	Schlingentisch
l Elektro-/Ultraschalltherapie
l Eistherapie
l Aromamassage
l ALLE Kassen & Privat

Was tun in der zweiten Lebenshälfte?
Willkommen im Blog von Kultur 50plus 

Im Internet     https://k50p.de
Kultur & Lebensfreude pur für die aktive Generation 50plus

Unabhängig, ehrenamtlich und ohne jedes finanzielle Interesse. 
Just For Fun.

Die Blog- und Portalseite Kultur 50plus 
- K50p im Internet: https://k50p.de infor-
miert über interessante Projekte, Möglich-
keiten, Aktivitäten und Initiativen der Ge-
neration 50plus.
Langsam, aber sicher geht dem Winter die 
Puste aus. Erste klare Anzeichen für den 
Frühlingsbeginn: Bei steigenden Tempe-
raturen, helleren Tagen und langsam sprie-
ßendem Grün kitzelt bei vielen Menschen 
bereits die Nasenspitze. Bevor der Winter-
schlaf schleichend in die Frühjahrsmüdig-
keit übergeht, nutzen wir die ersten son-
nigen Frühlingstage und setzen auf einen 
Mix aus Aktivitäten und Entdeckungen. 
Endlich mal wieder raus. Wir hatten da ei-
nen Hinweis auf Wernigerode bekommen. 
Gisela und Peter aus Hildesheim kann man 
durchaus als Fans dieser zauberhaften Stadt 
am Harz bezeichnen. Sie wollten uns ein 
paar schöne Ecken rund um den Ort zeigen. 
Also nichts wie hin, besonders wenn sich 
morgens endlich mal erste Sonnenstrahlen 
zeigen.

Wernigerode ist ein wunderschönes Harz-
städtchen mit großem Charme. Hier kann 
man sich gut einen Tag lang beschäftigen 
und tolle Highlights entdecken. Die Alt-
stadt zeichnet sich durch liebevoll restau-
rierte alte Fachwerkhäuser und das mittel-
alterliche Rathaus aus, umgeben von zahl-
reichen Cafés und Einkehrmöglichkeiten. 
Hoch über der Altstadt thront majestätisch 
das Schloss und versprüht historisches 
Flair. Wie aus dem Märchenbuch sieht es 
schon von unten aus und erinnert sogar 
ein bisschen an das magische Harry Potter 
Schloss Hogwarts. 
Alternativ für den Spaziergang zum Schloss 
Wernigerode ist auch eine Fahrt mit der 
Bimmel- oder Schlossbahn möglich. Wir 

entschieden uns für den Aufstieg über den 
Wanderweg. Der Weg zum Schloss ist 
nicht aufwendig und auch für Ungeübte 
locker zu bewältigen. Wer es dann bis zur 
Schlossterrasse geschafft hat, wird mit ein-
zigartiger Aussicht auf Wernigerode und 
traumhafter Fernsicht auf die malerische 
Landschaft des Harzes bis hin zum Bro-
cken belohnt.
Die Schlossgärten, der Terrassengarten 
sowie der am Fuße des Schlosses gele-
gene Lust- und Tiergarten, sind einge-
bunden in das Landesprojekt Gartenträu-
me und zu jeder Jahreszeit einen Besuch 
wert. Auf dem Rückweg durchstreiften 
wir noch die unterhalb des Schlosses ge-
legene historische Parkanlage Lustgarten, 
bewunderten den alten Baumbestand und 
entdeckten zahlreiche fremdländische Ge-
hölze.

Nachmittags besuchten wir noch ein ge-
mütliches Lokal im Grünen. Es gab lecker 
Erdbeer- und Käsekuchen. Wie früher bei 
Oma im Garten. Der Weg zur Rothe-Müh-
le am kleinen Flüsschen Holtemme ist 
nicht einfach zu finden. Unsere Gastge-
ber schwärmten schon jetzt vom liebevoll 
gestalteten Garten und leckerer Erdbeer-
bowle in lauen Sommernächten. Eine 
echte Oase zum Verweilen soll es dann da 
geben. Und überall Blumen, Blumen, Blu-
men, wohin man sieht. Mit jedem Sonnen-
strahl an diesem Nachmittag steigerte sich 
unsere Vorfreude auf den Sommer. Bis 
dahin erlaubten wir uns erst mal davon zu 
träumen. 
Nach unserem Schnupperbesuch in Wer-
nigerode freuen wir uns schon jetzt auf ein 
baldiges Wiedersehen mit der bunten Stadt 
am Harz. Vielleicht zum Picknick oder 
Entspannen auf der Liegewiese im Lust-

garten, oder im Bürgerpark mit seinen 
zahlreichen Themengärten, oder gleich 
zur Brauereibesichtigung, oder auf eine 
Fahrt mit der Brockenbahn und und und. 
Mit Beginn der warmen Jahreszeit gibt 
es endlich wieder mehr Möglichkeiten 
Neues zu entdecken. Bis es aber wirklich 
so weit ist, braucht man  manchmal eben 
ein paar mehr Sachen zum Anziehen und 
manchmal ein paar weniger. Kommen 
Sie mit viel Schwung und Leichtigkeit in 
den Frühling!
Leider bestimmt das Virus vorerst im-
mer noch überwiegend unser soziales 
Leben. Persönliche Treffen und gesellige 
Aktivitäten sind momentan nur intern 
per Absprache über E-Mail (redaktion@
k50p,de) oder Messenger möglich. Bitte 
weiterhin um Geduld.
Text: und Bilder: Jürgen Warps & kie-
ker

59,– E

HolländischerDaunen-
schlafsack

HolländischerHolländischerDaunen-
schlafsack

Orthopädie-Schuhtechnik-Steinwedel
Hildesheim, Ottostraße 5, Telefon 5 21 66

Öffnungszeiten: Mo–Mi 7–17 Uhr, Do 7–18 Uhr, Fr 7–16 Uhr

Im Frühling ändert sich alles.
Bei uns bleibt 
alles beim alten.
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Unabhängig beraten – 
Selbstbestimmt teilhaben
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
Ergänzende unabhän-
gige Teilhabeberatung 
(EUTB®) bietet für 
alle Menschen mit 
Beeinträchtigung und 
deren Angehörige eine 
unabhängige und ko-
stenlose Beratung zu 
allen Themen der Teil-
habe an. Die Beraterinnen der EUTB® für 
Stadt und Landkreis Hildesheim, Sabine 
Jensen und Charlotte Zach, 
schreiben monatlich an dieser Stelle über 
Themen aus ihrem Beratungsalltag. 
Heute: Charlotte Zach

Leben mit Assistenz
Menschen mit Behinderungen oder chro-
nischen Erkrankungen sind oft auf Hilfe 
angewiesen, um ihren Alltag selbstbe-

stimmt und abwechs-
lungsreich gestalten 
zu können. Diese Un-
terstützung nennt man 
Assistenz. Assistenz 
kann man in vielen 
verschiedenen Lebens-
lagen beanspruchen. 
Es gibt Assistenz in 

der Pflege und im Haushalt, in der Kom-
munikation, Arbeitsassistenz, Schulassi-
stenz, Freizeitassistenz oder Elternassi-
stenz für Eltern mit einer Behinderung.
Was eine Assistenz genau macht, ist sehr 
individuell und abhängig von den Be-
darfen des Menschen mit Behinderung. 
Entscheidend dabei ist: Die Assistenz ist 
nur ausführende Person; was getan wird, 
entscheidet der Mensch, der die Hilfe 
braucht selbst. 

Viele Menschen mit Hilfebe-
darf nutzen die Unterstützung 
von Angehörigen und Freun-
den, welche diese ohne Bezah-
lung leisten. Manchmal reicht 
dies jedoch nicht aus. Ange-
hörige haben nicht die nötigen 
Ressourcen oder die entstehen-
de Abhängigkeit belastet die 
persönliche Beziehung unter-
einander. Deshalb gibt es die 
Möglichkeit, die Finanzierung 
von Assistenz bei verschie-
denen Kostenträgern / Rehabi-
litationsträgern zu beantragen. 
Dann wird aus der Assistenz-
leistung ein offizielles Arbeits-
verhältnis. Assistent*innen 
können dabei, je nach Bedarf, 
ungelernte Hilfskräfte oder 
Fachpersonal sein.
Bei welchem Rehabilitati-
onsträger man diesen Antrag 
stellen sollte, hängt von dem 
Bereich ab, in dem man Hilfe 
benötigt. Wir von der EUTB® 

können Sie dabei unterstützen, 
Anträge zu stellen und bei der 
Orientierung helfen.

Kontakt
EUTB® für Stadt und
Landkreis Hildesheim
Osterstraße 6 /
Eingang Jakobistraße
31134 Hildesheim
Tel. 0 51 21 - 28 20 941 /
28 20 9 42
info@teilhabeberatung-
hildesheim.de
www.teilhabeberatung
hildesheim.de

Ökumenisches 
Friedensgebet
am Mittwoch, um 17 
Uhr, 6. April: Martin 
– Luther – Kirche und 
13. April: Guter Hirte
Die Lage in der Ukraine 
und der Geflüchteten 
wird immer katastro-
phaler. Die Kämpfe 
scheinen noch lange zu 
dauern und immer bru-
taler zu werden. Die Be-
drohungsszenarien wach-
sen bis ins Atomare.
Zeitgleich erleben wir 
eine großartige Hilfsbe-
reitschaft für die Flücht-
enden und neben so viel 
Schrecken so viel Mut 
und Empathie. 
Über die langfristigen 
politischen Schlüsse aus 
diesen dramatischen Veränderungen muss sehr offen diskutiert 
werden und die anderen Menschheitsprobleme dürfen nicht aus 
dem Blick geraten. 
In all dieser Gewalt, dem Leid, der Dilemmata und  der Verunsi-
cherung laden wir weiter zu ökumenischen Friedensgebeten ein.
In einer schlichten, ca. 30 Minutigen Andacht wollen wir für 

die Menschen in den 
Kriegs- und Krisen-
gebieten beten, uns 
gegenseitig stärker, 
Kraft und Hoffnung 
zum Handeln wach 
halten.

Im Namen der öku-
menischen Vorberei-
tungsgruppe
Lutz Krügener 
und Katrin Bode
(Evangelische Kirche),                                                                                       
Andreas Handzik 
(Katholische Kirche),                                                                                                                            
Daniel Eggers
(Neuapostolische 
Kirche)

Neues Veranstaltungsprogramm des BUND Hildesheim für 2022

Mitmachen und Natur vor Ort erleben
Das Veranstaltungsprogramm der Kreisgruppe des BUND Hildesheim für das Jahr 2022 wird 
heute veröffentlicht. Unter www.bund-hildesheim.de ist es als PDF herunterzuladen. Der 
BUND hat neue Präsenz- und Online Veranstaltungsformate entwickelt, um die Menschen zum 
Mitdiskutieren und Mitmachen zu gewinnen. Dazu zählen Online-Treffen, bei denen einzelne 
Themen wie Bodenschutz, Plastikvermeidung oder auch Smart City nach einem Impulsvortrag 
vertieft und diskutiert werden. Neu ist auch „Walk ´n Talk“, ein entspannter Spaziergang durch 
die Hildesheimer Natur mit den BUND Aktiven Kira und Rebecca – einfach mal zum Quat-
schen und Ideen spinnen. 
„Unser Veranstaltungsprogramm wird niederschwelliger und dynamischer“ fasst Matthi-
as Köhler, der Vorsitzende der BUND Kreisgruppe zusammen. Während die Monatstref-
fen für Aktive weiterhin online stattfinden, gibt es zahlreiche Draußen Termine zu The-
men wie Naturgarten, Wildbienen, Fledermäusen und Blühstreifen. Auch Exkursionen 
zu weiter weg gelegenen Zielen wie dem Harzer Gipskarst oder zu privaten Streuobst-
wiesen-Paradiesen gehören dazu. Eine Tradition sind die regelmäßigen Arbeitseinsät-
ze auf den von Ehrenamtlichen gepflegten Kulturlandschaften zum Beispiel am Heber-
berg bei Lamspringe und auf der Streuobstwiese in Gronau/Leine. Ein Highlight wird 
in diesem Jahr die Teilnahme am bundesweiten Citizen Science-Projekt FLOW zur Ge-
wässerbewertung sein. Gesucht werden noch Fließgewässerforscher*innen, die einen 
kleinen Bach im Landkreis Hildesheim nach wissenschaftlichem Standard zu untersu-
chen“. Alle Veranstaltungen sind kostenlos. Anmeldungen werden unter nfo@bund- 
hildesheim.de gern entgegengenommen.
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Modernisieren 
ist einfach.
Sparkassen-Modernisierungskredit Energetisch**

Effektiver Jahreszins 1,99 % (bonitätsabhängig), gebundener Sollzinssatz 1,97 % p. a. 
für Nettodarlehensbeträge ab 5.000 Euro, nur Neufinanzierungen von speziellen** 
wohnwirtschaftlichen Vorhaben. Sparkasse Hildesheim Goslar Peine, Rathausstraße 21–23, 
31134 Hildesheim. 

* Beispiel: 1,99 % effektiver Jahreszins bei 17.000 € Nettodarlehensbetrag mit gebun-
denem Sollzinssatz von 1,97 % p. a., Laufzeit 108 Monate, monatliche Rate 172 Euro, 
Gesamtbetrag 18.547,84 €. Nur Neufinanzierungen, wohnwirtschaftliche Verwendung, 
keine internen Ablösungen, nur Scoring 1–9, Stand: 03.01.2022. 
** Nur für Austausch und Optimierung Ihrer alten Heizungsanlage (Alternativen zu Heizöl), 
Einbau und Erneuerung von Lüftungsanlagen, Errichtung einer Photovoltaik- oder Solar-
thermieanlage, Erneuerung von Fenstern und/oder Türen, sowie die Dämmung von Haus-
wänden, Geschossdecken und/oder Dach

www.sparkasse-hgp.de/modernisieren
 

1,99 %* eff. p. a.

Weil’s um mehr als Geld geht.

Endlich wieder 
Flohmarkt 
Haben Sie es auch vermisst über einen Flohmarkt zu 
schlendern, Dinge zu kaufen, die eigentlich nicht unbe-
dingt nötig wären, aber doch so schön sind? Oder ist ihre 
Kiste mit Sachen, die nun endlich verkauft werden sollen, 
schon am Überquellen? In beiden Fällen können wir Ab-
hilfe schaffen! 
Am Freitag, 06. Mai von 15.00 bis 18.00 Uhr (Aufbau ab 
14.00 Uhr) soll es auf der Lutherwiese in der Nordstadt 
so weit sein. Verkauf von Flohmarktartikeln und Kleider-
tauschangebote sind möglich. Gegen eine Kuchenspende 
für das Buffet, welches nebenbei angeboten werden soll, 
stellen wir einen Tisch zur Verfügung (nur eine begrenzte 
Anzahl möglich) es kann aber auch ein eigener Tisch mit-
gebracht werden. 
Der Flohmarkt findet zusammen mit dem ev. Kirchen-
kreisjugenddienst statt. In der Justus-Jonas-Str. finden 
zeitgleich tolle Aktionen für Kinder, organisiert von der 
Kufa und dem TPZ, statt. Es lohnt sich also noch mehr 
vorbeizuschauen! 
Für einen Stand auf dem Flohbasar ist eine Anmeldung 
nötig. Bitte reservieren Sie einen Platz über das Gemein-
debüro der Martin-Luther-Kirchengemeinde Tel.: 0 51 21- 
5 26 81 oder per mail an: KG.Martin-Luther.ND-Hildes-
heim@evlka.de

2022k
s ist Zeit den Keller und
Dachboden auszumisten…

Zeit für unseren Flohbasar 2022
auf der Lutherwiese!

Wer einen eigenen Stand haben
möchte, meldet sich bitte in der
Martin-Luther-Kirchengemeinde,
gegen eine Kuchenspende stellen wir
einen Bierzelttisch zur Verfügung.

Dieses Jahr gibt es zusätzlich eine
Kleidertauschbörse. Für Kinder
besteht außerdem die Möglichkeit,
an Aktionen in der Justus-Jonas-
Str. teilzunehmen.

Freitag, 6. Mai 2022
15.00 – 18.00 Uhr
NeueMitte, vor der
Martin-Luther-Kirchengemeinde,
Peiner Str. 53, Hildesheim

Anmeldung imGemeindebüro:
Telefon: 05121–52681
oderMail: KG.Martin-Luther.ND-
Hildesheim@evlka.de

in Kooperation mit:

d

Flohbasar
fre i tag , 6 . ma iDen Wildkräutern auf der Spur

Wildkraut, Unkraut, Nutzkraut? Was wächst wo, in Wald und Wiese? Welche sind essbar, 
welche heilsam, wie und wofür können Sie genutzt werden?
Die ev. FaBi widmet sich mit drei unterschiedlichen Veranstaltungen diesen oftmals ver-
kannten Schätzen der Natur: am 30. 3. um 18.00 Uhr mit dem Kochkurs „So schmeckt der 
Frühling“, am 20. 4. um 18.00 Uhr mit dem Vortrag „Medizin am Wegesrand“, und am 
21. 5. um 10.30 Uhr mit einer Wildkräuterführung am Osterberg.
Anmeldung und Information: ev. FaBi, Steingrube 19A, 31141 Hildesheim, Tel. 13 10 90 
oder Familie.d-li.de
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Pilgern für den Frieden – 
Unterwegs für eine Vision
Reinhard Billmeier, Dr. phil., seit Jahrzehnten als Pionier der 
Coaching-Szene und einer Sinn-orientierten Managementbera-
tung in Wirtschaft, Wissenschaft und Verwaltung tätig, startet am 
8. 4. 2022 in Berlin zu einer Pilgerreise der besonderen Art:
Er unterstützt das zukunftsweisende Projekt der WEG DER MIT-
TE – Daya Mullins Stiftung, die Revitalisierung des Kirchenbaus 
im Kloster Gerode (Eichsfeld) zu einer Internationalen Begeg-
nungsstätte für Kul-
tur und Frieden. In 
diesen Zeiten rückt 
die Friedensarbeit 
ganz in den Vorder-
grund. Im Schatten 
des Kriegs in der 
Ukraine setzt die 
Aktion ein Zeichen 
dafür, dass neben all 
der dringlich nöti-
gen Soforthilfe auch 
und gerade der Blick in die Zukunft mit der nötigen präventive 
Friedensarbeit nicht in Vergessenheit geraten darf. 
Der Pilgerweg führt bis zum 8. Mai über mehr als 500 km vom 
Stammsitz des WEG DER MITTE in Berlin in einem Bogen über 
Hildesheim zur Klosterkirche Gerode.
In Hildesheim werden folgende Veranstaltungen im Rahmen des 
Friedenspilgerns in Zusammenarbeit mit Pastor Lutz Krügener 
von der Martin – Luther Kirche stattfinden:
Am Freitag, den 29. 4. 2022:
WIE WIR IN FRIEDEN KOMMEN
Impulse und Meditation
19 h: Gemeindesaal der Martin-Luther-Gemeinde, Peinerstr. 53, 
31137 Hildesheim, Dauer ca. 60 min. 

Am Samstag, den 30. 4. 2022
Pilgerrundweg in und um Hildesheim
(teilweise Jakobsweg): St. Godehard – St. Mauritius – Kloster 
Marienrode – St. Michaelis – Mariendom (ca. 15 km)
10 h: St. Godehardikirche Hildesheim; Treffpunkt vor dem Ein-
gang, Dauer ca. 6 h

Wir erheben keinen Kostenbeitrag. Im Rahmen der Spendenak-
tion für das Friedenszentrum in Gerode bitten wir um Unterstüt-
zung nach Selbsteinschätzung. 
Informationen bei: Dr. Reinhard Billmeier, Schlesierstr. 12, 
D-31139 Hildesheim 
+49 (0)51 21 13 21 64
www.in-frieden-kommen.de
pilgerblog@web.de

Die EVI Energieversorgung Hildesheim 
wird von Montag, 4. 4. 2022 bis Mittwoch, 
20. 4. 2022 von 7.00 bis 17.00 Uhr Wasser-
rohrnetzspülungen in den Versorgungsge-
bieten Nordstadt und Drispenstedt durch-
führen. Die Wasserrohrnetzspülungen 
dienen dazu, die hohe Qualität unseres 
Trinkwassers in den Gebieten weiterhin si-
cher zu stellen. Durch die Spülungen kann 
es zu Beeinträchtigungen der Trinkwasser-
versorgung kommen. 
Die EVI bittet darum, druckabhängige 
Geräte, wie Wasch- und Geschirrspülma-
schinen sowie Durchlauferhitzer, während 
der genannten Termine nicht anzustellen. 
WC-Spülungen können weiterhin genutzt 
werden, wobei Spülkästen für die Dauer 
kurzzeitiger Versorgungsunterbrechungen 
nicht neu befüllt werden. Das Schließen 
der Wasserhausanschlüsse ist nicht erfor-
derlich.
Während der Spülungen ist mit kurz-
zeitigen Versorgungsunterbrechungen, 
Druckschwankungen und einer vorüberge-
henden Trübung des Trinkwassers zu rech-

Die EVI führt Rohrnetzspülungen 
in den Stadtteilen Nordstadt 
und Drispenstedt durch

nen. Eventuell auftretende Eintrübungen 
des Trinkwassers sind hygienisch unbe-
denklich, und stellen keine Gesundheitsge-
fährdung dar. Zur Sicherstellung der hohen 
Qualität des Trinkwassers ist es von Zeit zu 
Zeit erforderlich, die Leitungen professio-
nell zu spülen. Hierzu arbeitet die EVI mit 
dem Spezialunternehmen NED Water TEC 
GmbH zusammen.
Das Gebiet, in dem die Wasserrohrnetze 
gespült werden, erstreckt sich auf die bei-
gefügten Adressen in den Hildesheimer 
Stadtteilen Nordstadt und Drispenstedt. Die 
Reihenfolge der Straßen entspricht dabei 
der Spül-Reihenfolge. Erfahrungsgemäß 
werden einige Spülstrecken schneller fertig 
gestellt, als andere. Das wird sich im Laufe 
der Arbeiten ergeben.
Die EVI bittet alle Anwohnerinnen und 
Anwohner in den betroffenen Straßen um 
Verständnis für eventuell auftretende Beein-
trächtigungen. Für Fragen stehen die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der Leitstelle 
der EVI unter der Telefonnummer +49 (0) 
51 21 5 08-3 01 zur Verfügung.

IMPRESSUM
Herausgeber: Axel Fuchs
Redaktions- und Anzeigen-Anschrift:
Ostertor 7, 31134 Hildesheim,
Tel. (05121) 23947
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe:
Freitag, 22. April 2022, 15 Uhr
E-Mail: nordstaedter@t-online.de
Internet: www.hildesheimer-stadtteilzeitungen.de

Mit dem KulTour(en)-Bus oder  
der Rikscha zur Seuchen-Ausstellung
Für Menschen mit Beeinträchtigung gibt 
es eine neue Möglichkeit, das Roemer- 
und Pelizaeus-Museum zu besuchen. 

Das Angebot „KulTour(en): Gemeinsam 
erfahren mit Rikscha und Bus“, das seit 
einiger Zeit von den Hildesheimer Malte-
sern ange-
boten wird, 
macht es 
möglich. So 
können mit 
den kosten-
losen Fahrten 
M e n s c h e n 
mit Beein-
t rächt igung 
unkompliziert 
das vielfäl-
tige Angebot 
des RPMs 
erreichen und 
wahrnehmen. 
Benita Hiero-
nimi, Projekt-
koordinatorin 
und Mitglied 
im Hildes-
heimer Museumsverein: „Die aktuelle Son-
derausstellung „Seuchen – Fluch der Ver-
gangenheit, Bedrohung der Zukunft“ ist 
nicht nur hochaktuell, sondern auch absolut 
sehenswert. Wir möchten unseren Beitrag 
dazu leisten, dass jeder, der die Ausstellung 
sehen möchte, auch hinkommt.“ 
Das Angebot „KulTour(en): Gemeinsam 
er-fahren mit Rikscha & Bus“ ist Dank der 
Aktion Mensch möglich, die das Projekt 
bis 2025 fördern wird. Es ermöglicht den 
Besuch von Konzerten, Museen, Festivals, 
Theaterprojekten und vielen anderen Kul-
turveranstaltungen, die mit Bus oder Rik-
scha erreicht werden können. Die ehrenamt-
lichen Pilot:innen und Kulturbegleiter:innen 

freuen sich auf alle, die die Ausstellung be-
suchen möchten. 
Informationen gibt es direkt beim Malteser 
Hilfsdienst e.V.:
Ku l tou ren -Hi ldeshe im(a t )ma l t e se r.
org. Die Fahrdienstzentrale ist unter 
0 51 21-6 06 98 60 erreichbar.

Die Seuchen-Ausstellung ist noch bis zum 
1. Mai zu sehen. Der Eintritt kostet 10 €, 
ermäßigt 8 €. Das RPM hat Dienstag bis 
Sonntag zwischen 10 und 18 Uhr geöffnet. 
Es werden regelmäßig Führungen angebo-
ten, zu denen eine Anmeldung erforderlich 
ist unter 0 51 21 96 39-20 oder
buchungen@rpmuseum.de.
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Wir kaufen 
Wohnmobile 

+ Wohnwagen
0 39 44-3 61 60             

www.wm-aw.de Fa.
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 Karfreitag
 von Freitag  15.4.2022 auf Donnerstag  14.4.2022
 von Donnerstag  14.4.2022 auf Mittwoch  13.4.2022 
 von Mittwoch  13.4.2022 auf Dienstag  12.4.2022
 von Dienstag  12.4.2022 auf Montag  11.4.2022
 von Montag  11.4.2022 auf Samstag  09.4.2022

 Ostermontag 
 von Montag  18.4.2022 auf Dienstag  19.4.2022
 von Dienstag 19.4.2022 auf Mittwoch 20.4.2022 
 von Mittwoch 20.4.2022 auf Donnerstag 21.4.2022
 von Donnerstag  21.4.2022 auf Freitag 22.4.2022
 von Freitag 22.4.2022 auf Samstag 23.4.2022

Verschiebung der Abfuhrtage 
durch Feiertage

Telefon: 0 50 64 / 9 05-0 
Fax: 0 50 64 / 9 05-99 
E-Mail: info@zah-hildesheim.de 
Internet: www.zah-hildesheim.de

Das Team vom Zweckverband wünscht Ihnen frohe Ostertage!

ZAH • Bahnhofsallee 36 • 31162 Bad Salzdetfurth

„Ostern rockt!“ am Ostermontag in 
der Martin-Luther-Kirche hat Tradition. Nach zwei 
Jahren Corona bedingter Unterbrechung können 
wir am 18. April um 17 Uhr endlich wieder losro-
cken. Zuständig ist dafür die Band „Aufwind“ vom 
Guten Hirten. „Aufwind“ hat ein pralles Programm 
aus modernen christlichen Songs zusammenge-
stellt. 
Zwischen den einzelnen Musik-Sets gibt es Worte 
von Pastor Jochen Grön. 
Wir feiern „Ostern rockt!“ in ökumenischer Ge-
meinschaft. 
Herzliche Einladung!

Eva Maria Werscheck ist Schwanger- 
schaftsberaterin bei donum vitae e.V. Hil- 
desheim.
Schwangerschaftsberatungsstellen bieten 
für alle Frauen, Männer und ihre Fami-
lien kostenlose Beratung und Unterstüt-
zung rund um die Themen Schwanger-
schaft, Geburt, Verhütung, Kinderwunsch 
und vieles mehr an. In Hildesheim gibt es 
mehrere Träger von Schwangerschafts-
beratungsstellen. donum vitae e.V. Hil-
desheim hat seine Beratungsstelle in der 
Goslarsche Straße 19.

Was hat uns Corona gebracht?
„Das digitale Babycafé“
Im April 2021 konnten wir schwange-
re Frauen und junge Mütter zum ersten 
Mal in unser digitales Babycafé einladen. 
Das Babycafé bieten wir über die digitale 
Konferenzplattform „Jitsi“ in einem da-
tenschutzsicheren Raum an. In den ver-
gangenen Monaten der Corona-Pandemie 
haben wir Schwangerschaftsberaterinnen 
immer wieder erfahren, dass werdende 
Mütter und Frauen mit Neugeborenen 
kaum Möglichkeiten zum Erfahrungs-
austausch mit Gleichgesinnten haben. 
Auch die neue Lebenssituation mit Kind 
bringt viele Veränderungen auf ihre Part-
nerschaft, ihre Freundschaften und ihre 
eigene „Freiheit“. Das kann zur Heraus-
forderung werden.
Viele Frauen waren zunehmend isoliert – 
häufig auch zum Schutz der eigenen Ge-
sundheit und der ihres Kindes. Aus dieser 
Isolation wollten wir interessierte Frauen 
mit unserem Angebot holen: Im digitalen 
Babycafé ist Zeit, ihre Sorgen und Anlie-
gen zu besprechen und sich gegenseitig 
mit Rat zu unterstützen. Die Frauen hören 
und erleben, dass sie mit ihren Anliegen 
nicht allein sind und dass es andere Müt-
ter gibt, denen es ähnlich geht. Diese Er-
fahrung stärkt alle gegenseitig – und hilft, 
damit einem die Decke nicht auf den 
Kopf fällt!
Mittlerweile treffen sich sechs Frauen re-
gelmäßig dienstags von 11.00 bis 12.00 
Uhr in unserem digitalen Babycafè. Wir 
Beraterinnen haben mit den Frauen zum 
Beispiel über diese Themen gesprochen: 
Rund ums Stillen, Beikost, Die körper-
liche Entwicklung des Kindes. Auch für 
Babymassagen war Zeit. Inzwischen trifft 
sich die Gruppe in Präsenz als Krabbel-
gruppe. Ab Januar ist eine neue digitale 
Babycafé-Gruppe geplant.

Nachgefragt! 
Spannende Fragen und Antworten rund um Schwangerschaft und Geburt

Eva Maria Werscheck berät nicht nur persön-
lich, sondern auch per Video oder Telefon. Die-
ses Angebot ist Teil des Modellprojektes „HeLB 
– Helfen. Lotsen. Beraten.“ vom donum vitae 
Bundesverband. Das Modellprojekt wird durch 
das Bundesministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend von 2019 bis 2022 gefördert 
und wissenschaftlich begleitet.

Eva Maria Werscheck ist bei Fragen rund um 
Schwangerschaft und Geburt sowie zu Liebe, 
Partnerschaft und Verhütung kostenlos erreich-
bar unter: 0176 - 43 88 14 13 oder werscheck@
donumvitae.org.
Weitere Informationen gibt es hier:
https://hildesheim-hannover.donumvitae.org/
ueber-uns/beratungsstellen/
beratungsstelle-hildesheim
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Foto: Elena Ubrig

Die Performan-
ce „CREA-

CHING OUT oder 
sie niesen wenn 
es haarig ist – eine 
TrauerFEIER“ des 
Künst ler*innen-
kollektivs [mostly] 
harmless fragt nach 
der Beziehung zwi-
schen Menschen 
und Monstern. 
Monster treten ge-
meinhin als furcht-
einflößend und 
ekelerregend in 
Erscheinung und sie bleiben Unbekannte: 
Weder Frankensteins Monster noch der 
Drache von Siegfried haben einen Namen 
oder ein Gesicht – stattdessen verkörpern 
sie das bedrohliche Fremde. 

Die Performerinnen Anna-Luise Bin-
der und Mira-Alina Schmidt gestal-

ten gemeinsam mit dem Publikum ein 

„CREACHING OUT
oder sie niesen wenn es haarig ist –

eine TrauerFEIER”

Trauerritual für die abwesenden Monster, 
die im öffentlichen Raum der Stadt keinen 
Auftritt und keine Plattform bekommen. 
Gemeinsam werden die Monster von ihren 
Klischees und negativen Zuschreibungen 
befreit. So wandelt sich die Trauer um die 
Abwesenheit der Monster im Laufe der 
Performance in eine Feier, die ihre Fähig-

keiten und ihre Einzigartigkeit 
zelebriert.
Die Performance entsteht im 
Rahmen des Nachwuchsför-
derprogramms „deBühne“ des 
Theaterhaus Hildesheim. Sie 
findet auf dem Ottoplatz (Otto-
straße 77, 31137 Hildesheim) 
am 28., 29. und 30. April 2022 

jeweils um 20 Uhr statt. 
Karten unter:
info@theaterhaus-hildesheim.de
0 51 21-6 98 14 61
Normalpreis: 10 Euro / Ermä-
ßigt: 5 Euro
Weitere Infos unter:
https://mostlyharmless.tv/
Die Inszenierung entsteht im 

Frühjahr 2022 im 
Rahmen des Nach-
w u c h s f ö r d e r p r o -
gramms „deBühne” 
des Theaterhaus Hil-
desheim. Gefördert 
durch: die Stadt Bo-
chum, die Friedrich 
Stiftung, das Studie-
renden Parlament der 
Universität Hildes-
heim, das Kulturbüro 
Hildesheim des Stu-
dentenwerk OstNie-
dersachsen und die 
Szenische Forschung 
der Ruhr-Universität 
Bochum.

Gestaltungs-Spiel-Räume: 
Kurzfilm zum Jugendparlament Hildesheim 
ist online
Wenn wäh-
rend einer 
R a t s v e r -
s a m m l u n g 
das Thema 
Jugendliche 
a n g e s p r o -
chen wird, 
so sind diese 
häufig gar 
nicht anwe-
send. Ob-
wohl junge 
M e n s c h e n 
sehr genaue 
V o r s t e l -
lungen davon 
haben, was sie wollen, werden sie 
selten im politischen Entscheidungs-
prozess berücksichtigt. Im Land-
kreis Hildesheim wurde nun ein Ju-
gendparlament geschaffen, in dem 

Unter der Leitung von Stefan Graen (rechts) erklärt Marcel 
André Nave aus Diekholzen, warum er den Aufbau des Ju-
gendparlaments unterstützt.

junge Menschen zwischen 12 und 
22 Jahren ihre Lebenswelt aktiv mit-
gestalten können. Eine solche Parti-
zipationsmöglichkeit heißt das The-
aterpädagogische Zentrum Hildes-

heim ausdrücklich willkommen und 
hat daher unter der Leitung von Ste-
fan Graen das medienpädagogische 
Projekt Gestaltungs-Spiel-Räume 
entwickelt, um den Aufbau des Par-
laments zu begleiten. Gemeinsam mit 
den Akteur*innen des Jugendparla-
ments wurde ein Kurzfilm entwickelt, 
der die Idee hinter dem Projekt vor-
stellt. Dieser soll das politische Inte-
resse von Jugendlichen fördern und 
Erwachsenen die Bedürfnisse der jun-
gen Generation deutlich machen.
Der Kurzfilm wurde nun an die Koor-
dinatorin des Jugendparlaments, Julia 
Paulsen, übergeben und soll langfri-
stig auf die Arbeit des Jugendparla-
ments aufmerksam machen. Außer-
dem ist er auf der Website des TPZ zu 
sehen unter:
https://www.tpz-hildesheim.de/
gestaltungs-spiel-raeume/.

Do 28.04. | Beginn 20.00,
Einlass 19.30 | 9,– € / mit Kultur-
ticket 6,– € | KT: 30% | Halle
Lesung: Hildesheimslam –
Das Original
Jeden dritten Donnerstag im Monat 
treffen sich in der Halle der KUFA 
die besten Slampoet*innen des 
Landes und fechten mit ihren Wor-
ten um die Gunst des Publikums 
und den Beutel der Liebe. Egal ob 
lyrisch gereimt oder komisch er-
zählt, beim Slam kommt alles zu 
Sprache und es bleibt garantiert 
kein Auge trocken. Neben gela-
denen Stars und Sternchen der Sze-
ne bieten wir für Neulinge bis zu 
zwei Auftrittsslots.
Anmeldung über
info@3facherwortwert.de.
Moderiert wird der Abend von Hil-
desheims charmantesten Modera-
tionsduo Tilman Döring und Nick 
Duschek, dazu gibt es Musik von 
DJ Han Schlomo und erlesene Li-
vemusik.
Mehr Infos unter
www.hildesheimslam.de.
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Druckhaus Köhler GmbH · Siemensstraße 1–3   ·   31177 Harsum 
Telefon (0 51  27)  90  20 4-0   ·   Telefax (0  51  27)  90  20 4 - 44  
E-Mail: info@druckhaus-koehler.de   ·   www.druckhaus-koehler.de

Natürlich von EVI Hildesheim und zu 1/3 selbst-
erzeugt mit unserer Photovoltaikanlage!

Wir drucken umweltfreundlich …
... mit Biostrom!



11

Am 21. 3. wurde in der Selimiye-Mo-
schee der letzte Tag des Projekts  “Ins 
Licht gerückt” präsentiert und das The-
ma Rassismus thematisiert. 

Eine Aus-
stellung von 
Karl-Heinz 
Hufenbach 
ist in der 
neuen Seli-
miye-wMo-
schee auch 
derzeit noch 
zu sehen, 
welche an 
alle Opfer 
seit der Wen-
de (1990) 
erinnert. 214 

Todesopfer und 13 weitere Verdachtsfälle. 
10 Todesopfer in Niedersachsen. 
„Nicht wegschauen. Hinsehen, Vorurteile 
und Diskriminierungen aufdecken und öf-
fentlich machen, sind die ersten Schritte, 
die man auch in unserer Gesellschaft tun 
muss“, sind die eindringlichen Worte von 
Melanie Gündüz, stellvertretende Vor-
standsvorsitzende der Selimiye-Moschee 
in Hildesheim. Sie moderierte auf char-
mante Art durch das bunte Programm am 
Nachmittag. 
Die Johannesschule hatte einen Workshop 
mit den Zweitklässlern und dem Radius in 
der Schule an diesem Tag. 
„Grosses Lob an Maike Schäfer“, merkt 
Gündüz an, „sofort hat sich Frau Schäfer 
in Absprache mit dem Kol-
legium dazu bereit erklärt, 
einen Beitrag zu leisten.“ 
Samet Gündüz hat als Klas-
sensprecher die Bilder mit 
vorgestellt und stand als 
jüngster Akteur an diesem 
Tage  mit seinen 7 Jahren 
selbstbewusst mit Mikrofon 
auf der Bühne. Er stellt sein 
Bild vor, auf dem ein Fuß-
ballspiel zu sehen ist. „Alle Spieler haben 
andere Stärken und Schwächen. Und das 
ist auch gut so“, sind die starken Worte des 
kleinen Mannes.
Rassismus steht zweifellos an erster Stelle 
unter den Themen, die die Ehre und Wür-

Aktionstag gegen Rassismus 
in der Selimiye-Moschee

de der Menschen verletzen. Rassismus ist 
die Theorie und Ansicht, die die natürliche 
Überlegenheit einer bestimmten Rasse 
befürwortet. Rassismus bedeutet, den An-
gehörigen seines eigenen Stammes Privi-
legien zu gewähren, sie als überlegen zu 
betrachten, anderen Menschen gegenüber 
unfair zu sein, andere als klein und wertlos 
anzusehen. 
„Rassismus wird vom Islam strikt verbo-
ten, weil er Einheit und Solidarität zwi-

schen Gesellschaften zerstört, Unterdrü-
ckung und Ausbeutung verursacht und 
andere Rassen erniedrigt, indem er die 
Überlegenheit einer Rasse beansprucht. Ei-
ner der größten und edelsten Beiträge des 
Korans zur Menschheit ist das Prinzip der 
„universellen Bruderschaft“, sind die kla-
ren Worte des Religionsbeauftragten Taner 
Kekec, der in kurzer Zeit die Herzen seiner 
Gemeinde gewonnen hat. Aber auch bei 
den Gästen der Martin-Luther-Gemein-
de hat die Rede von Taner Kekec für Be-

geisterung gesorgt, welche 
mit den folgenden Worten 
von Martin Luther King, 
der sein Leben lang gegen 
Rassismus gekämpft hat 
und 1964 mit dem Frie-
densnobelpreis ausgezeich-
net wurde endete: „Wir 
haben gelernt, wie Vögel 
zu fliegen und wie Fische 
zu schwimmen. Allerdings 

haben wir eine ganz einfache Sache ver-
gessen: „Brüderliches Leben“.
Lutz Krügener, der Pastor der Mar-
tin-Luther-Gemeinde beleuchtete durch 
seine  Ansprache den Rassismus des evan-
gelischem Glaubens. „Die Zusammenar-

beit mit Pastor Lutz Krügener 
ist beispielhaft. Ich freue mich 
auf weitere ge-
meinsame Pro-
jekte“, sind die 
positiven Worte 
von Melanie 
Gündüz, die ne-
ben des Ehren-
amts in der Se-
limiye-Moschee 
auch Ortsratsmit-
glied in der Nord-
stadt und seit 
Februar diesen 
Jahres Teil des 

M i g r a -
tionsbeirat der Stadt 
Hildesheim ist. 
Einen tollen Auftritt 
hatte an diesem Tag 
Muhammed Turan. „Er 
ist ein sehr geschätztes 
Gemeindemitglied un-
serer Jugendlichen der 
mit viel Engagement 
unterstützt und hilft, 
wo er nur kann. Zu-

verlässigkeit ist eine  seiner 
besonderen Stärke.“ Zunächst 
hatte er die Rede des Religi-
onsbeauftragten der Selimi-
ye-Moschee übersetzt und vor-
getragen und anschließend hat-
te er das Publikum mit einem 
Stand-up begeistert, wo er 
mitreissende Lebensgeschich-
ten preis gab, in denen sich je-
dermann mit Migrationshinter-
grund sofort wiederfand.
Zum Ende des Programms 
konnten sich die Gäste an die-
sem Tage an „Jazzy – ich bin 
Mina“, erfreuen. Die Kabaret-
tistin glänzte mit ihren herz-
lichen Worten, ließ aber auch 

den Ernst der Lage 
nicht außer Acht. 
Die gebürtige 
Münsteranerin hat 
palästinensische 
Wurzeln und be-
richtete mit viel 
Power über Ge-
schehnisse in ih-
rem Leben im Zu-
sammenhang mit 
dem Alltagsrassis-
mus in Deutsch-
land. „I have a 
dream ...“ waren 

ihre letzten Worte von Mina, 
„das der Krieg in der Ukraine 
aufhört. Aber das auch der 
Krieg in Syrien, in Lybien, 
Afghanistan, im Irak und ganz 
besonders auch in Palästina 
beendet wird und man auch 
an diese jahrelangen Kriegs-
verbrechen appelliert mit dem 
gleichen Engagement, wie wir 
ihn nun andernfalls erfahren.“
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Ihr Partner
für Energiewww.evi-hildesheim.de

Wichtige Information!
Mögliche Beeinträchtigung der Trinkwasserversorgung in Hildesheim,  
Stadtteile Nordstadt und Drispenstedt.
Die EVI Energieversorgung Hildesheim plant, von Montag, 04.04.2022, bis Mittwoch, 20.04.2022, jeweils von zirka  
07:00 bis 17:00 Uhr Wasserrohrnetzspülungen in den oben genannten Versorgungsgebieten durchzuführen. 

Diese Wasserrohrnetzspülungen dienen dazu, die hohe Qualität unseres Trinkwassers sicherzustellen. Hierzu arbeitet die EVI mit 
dem Spezial unternehmen NED Water TEC GmbH zusammen. Das Gebiet, in dem die Spülungen durchgeführt werden, erstreckt 
sich auf die unten angegebenen Adressen in den Hildesheimer Stadtteilen Nordstadt und Drispenstedt. Die Reihenfolge der Straßen 
entspricht dabei der Spül-Reihenfolge. Aufgrund von langen Spülstrecken können längere Straßen mehrfach betro�en sein. Einige 
Spülstrecken werden erfahrungsgemäß schneller fertig gestellt, als andere. Das wird sich im Laufe der Arbeiten ergeben.

Spülung: Mo., 04.04.2022 Spülung: Di., 05.04.2022 Spülung: Mi., 06.04.2022 Spülung: Do., 07.04.2022
Ruscheplatenstraße Otto-Franzius-Straße Am Flugplatz Peiner Landstraße,  

Am Drispenstedter Brink
Hafenkopfstraße, Kanalstraße Lavesstraße, Lilly-Reich-Straße Hottelner Weg Deupiggasse 
Hafenstraße, Hafenkopfstraße Gropiusstraße, Schinkelstraße An der Scharlake Peiner Landstraße
Münchewiese, Lily-Franz-Straße Dornierstraße Lerchenkamp Güldenfeld
Eduard-Ahlborn-Straße,  
Ernst-Morsch-Str.

Junkersstraße,  
Käthe-Paulus-Straße

Baurat-Köhler-Straße Albin-Hunger-Straße,  
Ehrlicherstraße 

Steuerwalder Straße Schinkelstraße, Dornierstraße,  
Fokkerstraße

An der Scharlake Friedrich-Lekve-Straße,  
Franz-Eger-Straße

Gustav-Schwartz-Straße Siebenstern 

Spülung: Fr., 08.04.2022 Spülung: Mo., 11.04.2022 Spülung: Di., 12.04.2022 Spülung: Mi., 13.04.2022
Brandisweg,  
Ehrlicherstraße 

Brandisweg, Jordanstraße,  
Ehrlicherstraße

Franz-Hartmann-Weg Fahrenheitstraße,  
Bunsenstraße 

Peiner Landstraße,  
Franz-Eger-Straße 

Friedrich-Hage-Weg,  
Zeppenfeldtstraße

Hildebrandstraße Altfriedweg, Liebigstraße,  
Max-Eyth-Straße

Heinrich-Bertram-Ring Hinüberstraße Pestelstraße Drispenstedter Straße
Friedrich-Lekve-Straße Hermann-Seeland-Straße,  

Doebnerstraße 
Kruppstraße Bavenstedter Straße 

Ehrlicherstraße, Gebauerstraße Porschestraße, Siemensstraße Heinrichstraße, Langer Garten
Weinhagenstraße Bavenstedter Straße Fahrenheitstraße
Borsigstraße Siemensstraße,  

Bavenstedter Straße
Altes Dorf, Ottostraße,  
Heinrichstraße

Ehrlicherstraße, Reimmannstraße Max-Eyth-Straße Vogelweide, Peiner Straße
Borcholtenstraße, Tietzstraße Sachsenring, 
Winand-Nick-Straße Ludwigstraße, Ottostraße,  

Ludol¡ngerstraße
Lohdestraße Thaerstraße

Spülung: Do., 14.04.2022 Spülung: Di., 19.04.2022 Spülung: Mi., 20.04.2022

ALLES AUF EINEN BLICK:

Mögliche Beeinträchtigung der 
Trinkwasserversorgung  
in Nordstadt und Drispenstedt.

04.04.2022 – 20.04.2022,  
Wir bitten um Ihr Verständnis!

Bei weiteren Fragen wenden Sie 
sich bitte an unsere Leitstelle:

05121 / 508 –  301

Peiner Straße, Sachsenring,  
Ottostraße 

Hermannstraße,  
Steuerwalder Straße 

Fichtestraße,  
Steuerwalder Straße 

Ludol¡ngerstraße,  
Hagemannstraße

Bischofskamp,  
Senkingstraße

Boelckestraße

Peiner Straße, Steuerwalder Straße Rudolf-Diesel-Straße Martin-Luther-Straße
Martin-Luther-Straße Cheruskerring Richthofenstraße, Lilienthalstraße 
Justus-Jonas-Straße Römerring Corvinusstraße, Melanchthonstraße
Leunisstraße, Hochkamp,  
Hasestraße

Münchewiese,  
Lademühlenfeld

Bugenhagenstraße 

Kuckuckstraße, Posthofstraße Bischofskamp, Steuerwalder Straße An der Johanniskirche
Cheruskerring, Bischofskamp Fröbelstraße, Grabeinstraße
Steuerwalder Straße Comeniusstraße, Basedowstraße 

Pestalozzistraße, Behrlastraße
Immelmannstraße
Vor der Lademühle

Während der Spülungen ist mit kurzzeitigen Versorgungsunterbrechungen, Druckschwankungen und einer vorübergehenden 
Trübung des Trinkwassers zu rechnen. Eventuell auftretende Eintrübungen des Trinkwassers sind hygienisch unbedenklich, so dass 
diese keine Gesundheitsgefährdung darstellen. Die EVI bittet darum, druckabhängige Geräte, wie Wasch- und Geschirrspül maschinen 
sowie Gasthermen und Durchlauferhitzer, während der  genannten Termine nicht anzustellen. 

WC-Spülungen können weiterhin genutzt werden,  
wobei Spülkästen für die Dauer kurzzeitiger 
 Versorgungsunterbrechungen nicht neu befüllt werden.  
Das Schließen der Wasserhausanschlüsse ist nicht  
erforderlich.
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